
Informationen / Termine

Rundschreiben der Gemeinde Geslau Januar 2009

(keine amtl. Bekanntmachung im Sinne der Bekanntmachungsverordnung)

Geslau, den 20.01.2009

Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:
Montag: 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 19.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 10.00 Uhr
Telefon: Gemeinde: 09867/234 Fax: 09867/1885

Bauhof: 1835
Internet: Gemeinde: www.geslau.de

Kommunale Allianz: www.obere-altmuehl.de
e-Mail: gemeinde@geslau.de

Öffnungszeiten:
Wertstoffhof Geslau samstags von 13.00 bis 14.30 Uhr
Bauschuttdeponie Samstag, 31.01.; 14.02.; 28.02.2009

jeweils von 13.00 – 14.00 Uhr

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, den 2. Februar 2009 im Sitzungsraum des Rathauses
in Geslau statt. Baupläne, zu denen in dieser Sitzung die gemeindliche Stellungnahme abgegeben werden
soll, müssen bis spätestens 27. Januar 2009 im Rathaus vorliegen.

Bürgerversammlung 2009
Die diesjährige Bürgerversammlung für die Gesamtgemeinde findet am

Freitag, den 27. Februar 2009 um 20.00 Uhr
im Sportheim in Geslau

statt.
Zu der Bürgerversammlung sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Neben dem Rückblick auf das Jahr 2008 wird auch über die Planungen für 2009 berichtet.
Nutzen Sie die Möglichkeit sich über die Aufgaben der Gemeinde zu informieren.
Ich bitte auch alle Neubürger und Jugendliche, die Bürgerversammlung zahlreich zu besuchen.
Herausragende schulische und berufliche Leistungen werden anlässlich der Bürgerversammlung wieder
gewürdigt. Ich bitte die Personen, die im Jahr 2008 hier entsprechende Leistungen vorweisen können, sich
im Rathaus zu melden.

Bilder aus der Gemeinde
Für die Erstellung eines Flyers sind wir noch auf der Suche nach geeigneten Bildern aus der Gemeinde
(Landschaftsaufnahmen, Bilder von Festen oder auch Luftbildern von Ballonfahrten etc.)
Wer hier Bilder hat soll diese bitte an die Gemeinde Geslau weiterleiten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!



Räum- und Streupflicht
Erinnern möchte ich Sie daran, dass die Sicherungsarbeiten der Gehsteige bei Eis und Schnee an
Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- u. Feiertagen ab 8.00 Uhr durchzuführen sind. Die Wege sind von
Schnee zu räumen und bei Eis, Reif- oder Schneeglätte ist mit geeigneten, abstumpfenden Stoffen (z.B.
Sand, Splitt) zu streuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft
zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren erforderlich ist.

Hundehaltung
Leider erreichen uns immer wieder Beschwerden über Verunreinigungen von Gehwegen und Flächen mit
Hundekot. Wenn Kinder den Hundekot berühren, entstehen unhygienische Zustände. Auch für Erwachsene
ist es nicht angenehm, wenn sie in die „Tretminen“ treten. Der Appell an alle Hundebesitzer, darauf
sorgfältig zu achten, dass solche Verunreinigungen unterlassen werden bzw. die Hinterlassenschaften
beseitigt werden. Die Hundehalter sollten auch darauf aufpassen, dass sich ihre Hunde nicht auf fremden
Grundstücken aufhalten.

Problemmüllsammlung im Landkreis Ansbach
Der Landkreis Ansbach führt am Samstag, den 21. Februar 2009 von 9.15 – 10.00 Uhr die Problem-
müllsammlung 2009 am Wertstoffhof in Geslau durch.
Grundsätzlich können die Gemeindebürger auch die Annahmetermine der anderen Landkreisgemeinden
wahrnehmen. Die Ausweichtermine können Sie von der Gemeinde erfahren.
Es können folgende Abfälle kostenlos abgegeben werden: Reste von Reinigungs-, Pflanzen- und
Holzschutzmitteln, Spraydosen, Imprägniermittel, Chemikalien aus Experimentierkästen und privaten
Fotolabors, Wachse, Fette (außer Speisefette), Kleber, Öle (außer Altöl und Speiseöl), Säuren, Laugen,
Salze, Quecksilber (Schalter, Thermometer), Lacke und Farben (flüssig), Beizmittel, Lösemittel wie
Benzin, Spiritus, Trichioräthylen, Aceton, Farbenverdünner, Glyzerin, Frostschutzmittel, Dispersionsfarben
(flüssig) oder ähnliches.

Nicht abgegeben werden können:
Abfallart: Entsorgungsweg:
Haushaltsbatterien (incl. Akkus), Leuchtstoffröhren, Medikamente Wertstoffhof
Ausgehärtete Farben, Lacke und Kleber Restmüllbehälter
Altreifen Reifenhändler
Altöl Fachhandel
Ölfilter Wertstoffhof, Kfz-Werkstätten
PU-Schaumdosen Wertstoffhof
Speisefette und –öle Wertstoffhof
Munition, Sprengkörper, pyrotechnische Artikel (Feuerwerkskörper) Waffenamt im LRA
Tierkadaver Tierkörperbeseitigungsanstalt

Gunzenhausen (Tel.: 09831-9044)
Abfall aus Gewerbe und Industrie Entsorgungsfirmen

Leere und ausgespülte Spritzmittelbehälter werden bei der Problemmüllsammlung nicht
angenommen und dürfen auch nicht im „Gelben Sack“ entsorgt werden. Derartige Behälter werden
vom Industrieverband Agrar e.V. bei einer gesonderten Rücknahmeaktion im Sommer gesammelt.

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuer
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des
Brauchtums fällt nicht in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Erlaubnis zum
Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht.
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für
die öffentliche Sicherheit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch
folgende Punkte zu beachten:

1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial verwendet werden.
Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die
Brennmaterialien dürfen frühestens 8 Wochen vor dem Abbrenntag angeliefert werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsarmen Flächen abgebrannt werden.
Es ist darauf zu achten, dass sich in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope befinden.

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln eine willkommene Deckung,











Kursangebot der vhs
Gitarrenkurs für Anfänger
Beginn ist am Dienstag, 27. Jan. 2009 im Gemeindehaus in Gastenfelden.
10 Abende jeweils von 19.00 – 20.30 Uhr.
Die weiteren Abende finden dann jeweils am Donnerstag statt.
Anmeldung erbeten an Frau Irmgard Reuter, Gastenfelden, Tel.: 09868/5735

Einladung zur Generalversammlung der Blaskapelle Geslau
Alle aktiven und passiven Mitglieder der Blaskapelle Geslau sind zur ordentlichen Generalversammlung
am Freitag, den 13. Februar 2009 im Übungsraum der Blaskapelle bei der Fam. Klenk eingeladen.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht des Dirigenten
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Anträge zur Generalversammlung müssen 1 Woche vorher beim Vorstand Hans Krauß schriftlich
eingereicht werden.
Wir bitten um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.
Ihre Blaskapelle Geslau
Die Vorstandschaft

Voranzeige:
Unser alljährliches Schafkopfturnier findet am 27.03.2009 in Stettberg bei der Fam. Schmidt um 19.30 Uhr
statt.

Anmeldung im Kindergarten Arche für das Kindergartenjahr 2009/2010
Liebe Eltern,
ab September 2009 oder ab Januar 2010 ist wieder Platz in der Arche und wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind
für das kommende Kindergartenjahr anmelden.
Wir nehmen auch Kinder unter 3 Jahren auf und betreuen sie in einer Kleinkindgruppe.
Es wäre schön, wenn Sie mit uns telefonisch einen Termin für die Anmeldung am 02. bis 05. März ab
14.00 Uhr vereinbaren würden, damit wir uns eine halbe Stunde für Sie und Ihr Kind Zeit nehmen können.
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 09867-363.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Ihr Kindergarten-Arche-Team

TÜV-Termin bei der Fa. Wagner, Geslau
Der nächste TÜV-Termin bei der Firma Gerd Wagner, Kreuthfeldstraße 6, Geslau findet am Mittwoch, den
28. Jan. 2009 statt. Um Voranmeldung unter Tel. 217 wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen TOYS-Company Ansbach
Mit diesem Mitteilungsblatt erhalten Sie

Ihr einen Flyer der TOYS-Company Ansbach.
Eine Sammelbox für die Abgabe von nicht
mehr benötigten Spielsachen, die dann an
bedürftige Kinder und Familien verteilt

Dieter Mohr werden, ist im Rathaus aufgestellt.
Erster Bürgermeister Die Abgabe von nicht mehr benötigten Spiel-

sachen ist während der üblichen Öffnungszeit
möglich.

Achtung!
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 13. Februar 2009.
Mitteilungen müssen bis zum 9. Februar 2009 im Rathaus vorliegen!


